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Pressemitteilung 
 
 

Bad Schwalbach, 31. August 2009 
 
 
Staatssekretärin überbringt Zusage bei Besuch in Bad Schwalbach 
 
Otto-Fricke-Krankenhaus erhält Fördermittel aus dem 
Hessischen Krankenhaus Konjunkturprogramm 
 
Neuer Therapiegarten und Rollstuhlweg können realisiert werden 
 
Petra Müller-Klepper, Staatssekretärin im Hessischen Ministerium für Arbeit, Fami-
lie und Gesundheit besuchte heute das Otto-Fricke-Krankenhaus und überbrachte 
dabei die Zusage über Fördermittel aus dem Krankenhaus Konjunkturprogramm 
des Landes Hessen. Das Otto-Fricke-Krankenhaus erhält Fördermittel in Höhe von 
188.000 Euro zur Realisierung eines Therapiegartens und eines Rollstuhlweges.  
 
Der interdisziplinäre Therapiegarten sowie ein spezieller Rollstuhlweg sollen auf einem 
zurzeit nicht genutzten Teil des Außengrundstücks entstehen. „Im Therapiegarten soll 
zukünftig ein Training möglich sein, das Patienten dabei hilft, die Angst vor der Rückkehr 
in den häuslichen Alltag zu überwinden“, erklärte Dr. Klaus Weil, Ärztlicher Direktor bei 
einem Rundgang über das Gelände. Desweiteren könne der Therapiegarten unter ande-
rem auch im Rahmen eines Gleichgewichtstrainings, für die Sturzprophylaxe und auch zur 
schrittweisen Akklimatisierung von Patienten nach einem längeren Krankenhausaufenthalt 
genutzt werden. Desweiteren würden auch Unfallverletzte sowie chronische Schmerzpati-
enten im Rahmen einer orthopädischen Akutbehandlung dieses Terrain zur Gangschu-
lung und Belastungserprobung nutzen und hierdurch profitieren. Geplant ist die Gestal-
tung mit Hochbeeten mit Kräutern und Duftpflanzen, durch die der Therapiegarten zur 
Anregung aller Sinne und einer Verbesserung der Lebensqualität während des Gene-
sungsprozesses beiträgt.  
 
Petra Müller-Klepper nutzte den Besuch in Bad Schwalbach, um sich vor Ort über das 
geplante Projekt sowie über die Arbeit und das Leistungsspektrum der Klinik zu informie-
ren. Im Gespräch mit der Klinikleitung standen insbesondere die Herausforderungen bei 
der Versorgung geriatrischer Patienten vor dem Hintergrund immer kürzerer Verweildau-
ern im Krankenhaus sowie die Notwendigkeit des Ausbaus komplementärer Versor-
gungsstrukturen, zum Beispiel im ambulanten Bereich, im Vordergrund. 
 
„Ich bin beeindruckt, welch umfangreiches Leistungsspektrum und welche medizinische 
Qualität das Otto-Fricke-Krankenhaus bietet“, sagte Petra Müller-Klepper. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter leisteten mit ihrer engagierten Arbeit einen wichtigen Beitrag zur 
Versorgung der Bevölkerung in der Region. „Wir freuen uns sehr über die Anerkennung 
unserer Arbeit“, sagte York Ohlendorf, Geschäftsführer der Otto-Fricke-Krankenhaus Pau-
linenberg GmbH. Den Besuch bewerteten sowohl Ohlendorf als auch Müller-Klepper als 
überaus informativ und konstruktiv. 
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Das Otto-Fricke-Krankenhaus, Zentrum für Geriatrie und Orthopädie, mit Standorten in Wiesbaden und Bad Schwalbach ist als 
Krankenhaus auf die akutmedizinische Behandlung von Erkrankungen spezialisiert, die vor allem im höheren Alter auftreten wie z.B. 
die Folgen eines Schlaganfalls oder altersbedingte Herz- und Kreislauferkrankungen. Schwerpunkte liegen in der Diagnostik und 
Behandlung von neurologisch bedingten Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen sowie in der Diagnostik und Beratung bei Ver-
dacht auf Alzheimer-Erkrankungen. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die konservative Orthopädie mit einem breiten Spektrum an 
orthopädischen Akutbehandlungen und einer Spezialisierung auf die Behandlung wirbelsäulenbedingter Schmerzsyndrome. Das 
Krankenhaus betreut und versorgt Patienten bereits in der Akutphase einer Erkrankung und erfüllt alle Leistungsmerkmale und 
medizinischen Standards, die heute in der Geriatrie sowie in der Orthopädie gefordert werden. Weitere Informationen: www.otto-
fricke-krankenhaus.de 
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